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Achten und Kcruo.
Nachdruck vcrbotcn,

-enn Wir jetzt im Garten über blühende und czrüuciidc
Beete blicken , sind wir gern geneigt zn glauben , daß
Arbeit und Pflege nun ein Ende hat . Doch eitel

Täuschung : mag sich auch alles nach Wunsch im Garten ent¬
wickeln , ein Arbcitsstillstand darf nicht eintreten , denn Still¬
stand ist Rückgang — Rückgang nicht allein in der Sauberkeit
des Gartens , weil Unkraut sich bald bemerkbar macht, Rück¬
gang auch in der Entwickelung der Pflanzen, welche ohne unsere
helfende Hand nachlassen im Blühen und Treiben , Ganz be¬
sonders gilt dies von den großen Dckorationsgewächscn , den
Bananen , den Canna (Blumenrohr) , dem Niesentabak , Cala-
dien ?c. , die eine gewaltige Menge Wasser verbrauchen und
täglich drei bis vier große Kannen voll beanspruchen, die ent¬
sprechend diesen Wassergaben auch Düngung verlangen und
erst zufrieden sind , wenn ihr Beet mit kurzem verrottetem
Dünger 1 » bis 2» Cent, hoch bedeckt wird . Aber auch unsere
Blütcnpflanzen sind nicht weniger anspruchsvoll , die Vcrbcnen,
die Heliotrope , die Gnaphalien, die Teppichroscn ; sie wollen
immer wieder niedergehockt werden und von den verblühten
Blumen befreit sein , — Bei den Rosen hat das Abschneiden
seine Wissenschaft, Man darf nicht die Blüte allein nehmen,
sondern muß mit ihr noch das nächste Blatt fortschneiden bis
dicht über dem Auge des zweiten Blattes , weil dieses Auge
kräftiger entwickelt ist und schneller einen neuen Trieb bringt.
Eine Ausnahme von dieser Regel macht allein die neue kleine
Ikosa polzmntba, remontans , welche Anfang Februar aus¬
gesäet , schon im Juni desselben Jahres — also kaum vier
Monate nach der Aussaat — die ersten Blüten bringt , Sie
treibt so unverdrossen immer neue Knospen , daß man schwer
etwas vom Stengel abnehmen kann . Ganz vorzüglich scheint
sich diese rcmonticrcnde Polyantharosc für Einfassungen zn
eignen , wenn sie dicht genug gepflanzt wird , in 1V Cent . Ent¬
fernung , da sie sich sehr kompakt baut und ihre weißen und
roten Blüten solche Einfassungen sehr kenntlich machen.

Von anderen Neuheiten dieses Jahres , welche bislang ein
sicheres Urteil zulassen, hat sich Vorbena, dlorclUobt mit brennend
roter Farbe und sehr großen Blütcndolden, sowie die ganz
niedrige Kornblume bewährt . Die Kornblume bildet einen

10 Cent , hohen , dichten Busch, ans welchem die blauen Blumen
in Menge hervorgcschickt werden . Bei der Beliebtheit der ge¬
wöhnlichen Kornblume wird diese kleine Lsntauroa , Lzanus
oompaeta gewiß recht viel Beachtung finden , um so mehr,
als sie sich zur Topfkultur vorzüglich eignen - dürfte.

Den im Winter arg mitgenommenen Roscnbeständcn sind
wir jetzt in der Lage Nachwuchs zn schaffen , denn es ist Zeit,
durch Okulieren die Wildlinge zu veredeln und durch Stecklinge
wnrzelechte Rosen zn gewinnen . Den wnrzclcchten Rosen
wurde früher eine bedeutende Zukunft versprochen, leider mit
Unrecht. Nur einige Rosensorten blühen wirklich dankbar,
wenn sie ans Stecklingen gezogen werden — und zwar die
Monatsroscn, Alle andern treiben viel Holz und wenig
Blüten , daher man sie fast ausnahmslos auf niedrige Wild¬
linge der Hundsrose veredelt , — Zur Topfknltur haben sich
die Veredlungen als die passendsten gezeigt , welche handhoch
oder etwas höher über dem Boden gemacht worden sind. Es läßt
sich diese Erfahrung ja leicht verwerten.

Auch für andere Gewächse ist die Vermehrungszeit da.
Wundervoll lassen sich die meisten Gehölze — Schneeball,
Weigclie , Pfeifenstrauch , Spiräa , Deutzie , Ranunkelstrauch,
Schneebeere, Tamariske zc , aus Stecklingen vermehren , welche
man von Spitzentrieben mit vier bis fünf Blättern macht und
auf einen Mistbectkasten steckt , der mit leichtem, sandigem Boden
gefüllt ist und der, nachdem Glasfenster aufgelegt sind, ziem¬
lich stark beschattet wird , — Nelken vermehrt man auf bekannte
Weise durch Ableger , Die Stecklingszucht dieser Pflanze war
bislang nicht lohnend . Seitdem allerdings ein neues Ver¬
fahren der Stecklingszucht , welches schnellere und fast ebenso
sichere Ergebnisse liefert , Platz greift, scheint diese wieder mehr
in Anwendung zu kommen. Das Verfahren besteht darin, daß
man die Stecklinge nicht schneidet, sondern reißt. Es wird die
Spitze des Triebes mit einer Hand , der untere Teil desselben
mit der andern Hand gefaßt und nun ein Ruck , und wir haben
den fertigen Steckling in der ziehenden Hand , Geschnitten darf
an demselben nichts werden , das ist Bedingung, wir schneiden
sonst das unter dem Knoten befindliche Stengclstück, den eigent¬
lichen Wurzelbilder, fort.

Nun noch einige Aussaaten , und wir sind im Blumen¬
garten für diesen Monat fertig . Es sind Stiefmütterchen,
Glockenblumen , Rittersporn, Löwenmaul n , s, w, , die aus¬

gesäet werden wollen , um als überwintertePflanze im nächsten
Jahre bald reichen Flor zn geben. Die Aussaat geschieht vor¬
teilhaft in kleinen Kästen, welche an schattiger Stelle bis zum
Anfgangc der Samen stehen; später müssen die Pflänzchen
dann auf ein nahrhaftes Beet verstopft werden und von da
im September, Oktober auf den eigentlichen Platz kommen.

Im Gemüsegarten , wo man am 24 , Juni mit dem Stechen
der Spargel aufgehört hat , fängt ein reichliches Düngen der
Beete an , mit flüssigem Dung , außerdem werden die Früchte
der Spargel entfernt und nur , wo man Samen ernten will,
die besten Samenträgcr bezeichnet. Es ist durchaus wuchtig,
daß diese auch gute , ergiebige Stauden sind und daß man
nachher nur die dicksten Körner nimmt, denn wie die Saat , so
die Ernte , — Das Gleiche gilt von den Erdbeeren , Hier dürfen
nur von den ergiebigsten Standen die jungen Pflanzen ge¬
nommen werden , die, jetzt auf gut vorbereitete Beete gesetzt , im
nächsten Jahre einen vollen Ertrag geben.

Nach langen Jahren endlich ein Obstjahr ! Aus allen
deutschen Gauen sind die Nachrichten sehr befriedigend . Da
wird wohl das Obst billig werden , und wir werden unsere
eigenen Ernten mit Borteil eigentlich nur selbst verwerten
können . In Süddcutschland bildet der Apfelwein die belieb¬
teste Art , das Obst im Hanshalte zn verwerten . Der Apfel¬
wein fängt an , sich auch im übrigen Deutschland einzubürgern,
und vielleicht thut die reichliche Ernte ihr klebriges , um ihm
überall die gebührende Stellung zu verschaffen. Wenn bei der
Bereitung von Stachclbecr - , Johannisbecr - , Ebereschcnwcin
starke Mengen von Zucker und Wasser gebraucht werden , so
ist es beim Apfelwein nur der reine , ausgepreßte Saft , ohne
jeden anderen Zusatz , welcher guten Apfelwein giebt . — Wo
man von der Verwertung des Obstes auf diese Art absehen
will , da wird es die Obstdarre sein, die helfen muß , und zwar
nicht die Obstdarre für großen Betrieb , sondern eine kleine
Haushaltnngsdarre , die sogenannte Gciscnhcimer Herddörre,
welche keine eigene Feuerung hat , sondern auf den Herd ge¬
stellt wird , Sie liefert verhältnismäßig viel , braucht keine
allzu genaue Aufsicht, und was sehr in die Wagschale fällt : die
Darre ist billig (Preis Mk , 37 ) . R . Betten.
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Jschl , im Juli.
^ ciichtcndcu Schimmer breitet die Sonne über die hohen

Spitzen der schneebedeckten Alpen , die herrlichste Fassung
für die Perle des Salzkammcrgntes, nm welche sich

schmeichelnd das breite Silberband der Traun schlangelt . Jschl!
welch

' eigenen Reiz birgt sein kurzer Name : jedem Kenner des
reizvollen Ortes zaubert er die entzückendsten Bilder vor die
Erinnerung , erfüllt von Leben , Licht , Sonne , Eleganz und
echt österreichischem Chic . Jschl vereinigt alljährlich die „eröins
cks In oröins" Wiens, die hier so stark vertreten ist , daß man
fast glauben könnte , am Ring der alten Kaiscrstadt zu wan¬
deln , statt ans der Esplanade. Jeder Tag bringt neue Gäste,
neue Bewunderer des idyllischen Ortes und neue Toiletten.
Ja , die Toiletten! Schier unbeschreiblich sind sie für eine
schwache Feder; man sollte sie malen in ihrer duftigen Frische,
in ihrer vollendeten Farbenharmonic, die zuweilen so ver¬
blüffend wirkt , daß es schwer hält , die Augen von den Mei¬
sterwerken abzuwenden.

Der Morgen führt hauptsächlich Loden und Cotclö , auch
Vicunna, aus denen die Touristcnkostüme gefertigt werden , und
einfachere , leichtere Gewebe , Kaschmir , Batist und Musselin
ins Treffen . Aber der Nachmittag ! O, diese Fülle von Seide
und Spitzen , Bcngaline, Foulard , Cröpe de Chine , Seidcn-
grcnadine, bedeckt mit kostbaren Stickereien , übersäet mit
farbigen Steinchcu und Gold- und Jcttpasscmentcrie , geschmückt
durch — aber nein , das Beste bleibt immer bis zuletzt, vorerst
also einige Worte über die einfacheren Toiletten.

Da ist ein allerliebstes Kostüm , halb für die Reise , halb
für Bergtouren bestimmt , aus gelblichbrauncr Vicunna, das
durch seine Schlichtheit besonders für junge Mädchen sich
eignet . Dem snßfreien , glatten Rock ist eine fraiscfarbcuc,
goldgestickte Bluse zugesellt, welche von einem breiten Glicder-
goldgürtcl im Taillenschluß zusammengehalten wird . Eine
lange Jacke mit angeschnittenem Schoß öffnet sich vorn und
liegt im Rücken fest an ; dazu ein rundes, lichtbraunes Barett,
nur mit einer Rolle goldfarbenen Sammets und einem fraise
Reiher, der rückwärts angebracht ist, geputzt.

Sehr eigenartig nimmt sich eine Toilette aus dunkelblauem
Cotelö aus , deren glatter , etwas schleppender Rock vorn
eine Naht zeigt , in welche die Rippen des Stoffes schräg
hineinlaufen. Die Jackentaillc mit angesetztem Schoß läßt
vorn ein bauschiges Chemisett aus weißem Crepe sehen, das
durch einen sehr breiten Miedcrgürtcl gehalten wird , welcher
über und über mit orientalischer Stickerei in Gold , Rot, Hell¬
blau und Mais bedeckt ist und ungcmein effektvoll wirkt.
Auch die losen Vorderteile der Taille zeigen innen dieselbe
Stickerei . Ein Toqne aus schwarzen Strohspitzen , nur mit
schwarzem Tüll und einem Tuff rosa Akazien geziert , vervoll¬
ständigt das geschmackvolle Kostüm.

Jugendlich anmutig ist auch eine Toilette aus weißem
Musselin dc laine mit eingewebten Ebercschenzwcigcn. Die
schmalen, langgefaserten Blättchcn im Verein mit den roten,
leuchtenden Beeren nehmen sich ganz reizend aus . Den Rock
nmgicbt vorn eine duftig gefaltete Rüsche, während die Hintcr-
bahn in tiefe Falten gelegt ist . Ein gezogener Schoß fällt von
der Taille herab , die muschelförmig arrangierte Vorderteile in
Gestalt eines kleinen spanischen Jäckchens aufweist , unter denen

hervor der Stoff fichuartig gefaltet ist und im Taillcnfchlnß
cingckräust ausläuft . Der dazu gehörige Hut besteht aus gelbem
und grünem, kunstvoll geflochtenem Stroh mit sehr breitem
Rand und zahllosen schwarzen Fedcrköpfchcn, die von rückwärts
nach vorn hcrübernicken , als einzigem Ansputz , damit das
Stroh — die heurige neueste und originellste Pariser Er¬
findung auf diesem Gebiete — nicht verdeckt wird.

Die Esplanade vereinigt am Nachmittag eine Schar be¬
zaubernder Frauen und Mädchen , deren Schönheit noch ge¬
hoben wird durch das Cachct , das ihren Toiletten aufgeprägt
ist. Das ist ein Bewundern, Tadeln und Kritisieren ohne Ende,
und zumeist giebt nur das „ andere " Geschlecht bedingungslos
die Schönheit „ dieser " oder „ jener " reizvollen Toilette zu, über
die , trotz des dichten Blütterdaches , liebkosend die glänzenden
Sonnenstrahlen huschen.

Sehr graziös erscheint ein Kostüm aus rötlich -violettem
Fvulard mit cröme Narzissen . Die Taille hat gezogene Epau¬
letten aus cröme Valcncicnnespitzen , der Rücken sowohl als der
unter dem Arm geschlossene Vorderteil sind cingckräust und am
Stehkragen durch ein „ Köpfchen " abgeschlossen. Der Kragen,
sowie der Gürtel des über der Taille zu tragenden schlichten
Rockes bestehen aus breitem Goldband, das in langen Schlingen
auf die rückwärtige Bahn herabfällt. Die gepufften Acrmcl
sind breiten Spitzcnmanschcttcn angckränst . Allerliebst ist der
Hut ans weißen Spitzen , große Form mit zahllosen Kniffen,
einer Jcttkronc mit hochstehenden Spitzen und Kugeln um
den offenen Boden und einem Tuff Narzissen und Parma-
vcilchcn, rückwärts angebracht.

Eine Toilette aus weißem Seidcnmussclin zeigt ein auf
weißem Sammet gesticktes Devant, bedeckt mit Schilf und ver¬
einzelten violetten Schwertlilien, die sich auch auf dem Ober-
ürmel aus Sammet wiederholen . Die Taille stellt sich ans
einem Spitzcnfichn und nni Sammet zusammen , der die
Hintere Rockbahn ans Seidenmusselin aufgehakt wird . Eine
andere , ebenfalls Weiße , sehr fesche Toilette besteht aus weißem
Tuch im Verein mit goldfarbener Seide. Ans letzterem
Material ist eine Bluse gefertigt , die einen Stehkragen ans
geschliffenem Jett und schmale Jettreifen um die altdeutsch
gepufften Aerinel ausweist . Ein breites , hinten geschnürtes
Mieder, das gleich dem Rock angeschnitten ist — alles ans
weißem Tuch — zeigt Achselbänder aus Jett , die durch Grelots
abgeschlossen werden . Ein weißer Tuchvolant, durch Jcttbortc
zickzackförmig gehalten , begrenzt die Vorderbahn des Rockes.
Eine Kapote aus weißem Flieder und Goldregen mit einem
Jettrand vervollständigt aufs vorteilhafteste das graziöse
Kostüm.

Schwarze Tüllkleidcr mit Goldstickereien werden haupt¬
sächlich von älteren Damen bevorzugt . Junge Mädchen
wählen zumeist eine allerliebste Modenenheit: Streifen aus
schwarzem Tüll , die miteinander durch zweifingcrbrcites,
schwarzes Scidenband, mit Korallen oder Türkisimitation
bestickt , verbunden sind , was recht effektvoll und trotzdem
nicht auffallend wirkt . Auch Grau und Mode mit schwarzer
Passementerie oder dunkler gehaltener Seidenstickerei sind für
ältere Damen momentan sn. voZus, und ein dunkles dien
paxisr gesellt sich ihnen zu.

Die kühlen Abende fordern zuweilen energisch eine Um¬
hülle , und es ist erstaunlich , mit wie kühnem Entschluß die
vielen anmutigen und graziösen Mondaines die unklcidsame
Mantelpelerine tragen , die nur den einen Vorzug hat , „ be¬

quem " zu sein. Uni sie wenigstens einigermaßen zu verschönern,
zeigt sie sich mit den kostbarsten Besätzen aus Gold , Stahl und
Passementerie , mit dichter Seidenstickerei bedeckt, in Mode mit
lachsfarbenem Futter , Schwarz mit Goldgelb , Dunkelblau mit
Hellblau , Ticfrot mit Meergrün u . f . w . Auch der Regen¬
mantel ist im zauberischen Jschl ein „ notwendiges Uebel ",
denn Gott Pluvius öffnet hier meist mehr denn sonst an einem
Orte seine Schleusen . Leichte Seide und Tuch , selbst Flanell
bilden das Material dieser „oa-olls - slÜFaneo " im Gegensatz
zur „oaotis - nrissrs "

, und dichte Perlenstickereien zieren zu¬
weilen Rücken- und Vorderteile.

Sehr ollio ist ein Mantel ans cröme Flanell mit einer
Rüsche aus schwarzen Spitzen am unteren Rande und einem
gleichen Jabot am Hals und Vorderteil. Ein breites Moirs¬
band schlingt sich um die Taille ; aus Moirö sind auch die
Aermcl hergestellt.

Es ist unmöglich , auch nur den tausendsten Teil jener
bezaubernden Capricen wiederzugeben und zu beschreiben, die
Göttin Mode in verschwenderischer Fülle über die Damenwelt
ansgcgossen hat und nach denen zahllose zierliche Fraucnhände
haschen; man muß sie sehen , diese reizenden Frauen , welche
den Toiletten erst zu ihrem Recht verhelfen , welche die breiten
Promcnadcnwege durch ihre Gegenwart zn einem Stück
Märchenland gestalten , und bei den gedämpften Klängen der
Musik , dem Blick auf Berg und Fluß fühlt man sich in ein
Zanberrcich versetzt , das nm so schöner wirkt , weil es echte,
lebendige Wirklichkeit ist. Lillian.

Aus öem IrauenLeben.

— Das preußische Abgeordnetenhaus hat die Eingabe der
Frau Schulrat Cauer und anderer um Zulassung der Frauen zum
Apothckergcwcrbe der Regierung zur Berücksichtigung überwiesen.

— Die Königin von Rumänien hat anläßlich des siinfund-
zwanzigjährigenRegierungsjubiläums ihres Gemahls, des Königs Karl,
die Begründung eines großen Studentenheims in Bukarest aus eigenen
Mitteln beschlossen.

— Dem englischen Parlamente ist ein Antrag auf Abände¬
rung der Eheschciduugsgesetze vorgelegt worden , wonach in Zukunst
gleiches Recht sür Mann und Frau gelten würde . Auch die Dill,
nach welcher die Ehe eines Witwers mit der Schwester der verstorbenen
Gattin gestattet sein soll, ist dem Parlamente abermals vorgelegt worden.

— Frau Grimwood , die heldenmütige Gattin des in Manipur
getöteten britischen Residenten , ist von der Konigin Viktoria in Aner¬
kennung ihrer Ausopscrung bei der Pflege der Verwundeten durch Ver¬
leihung des Ordens vom Roten Kreuz ausgezeichnet worden . Inhabe¬
rinnen dieses Ordens sind die Königin selbst , die Kaiserin Friedrich,
die Prinzessin von Wales , sieben andere Prinzessinnen der englischen
Königssamilic und etwa fünfzig andere Damen , zumeist barmherzige
Schwestern und Krankenwärtcrinnen.

— Die kürzlich in Zürich preisgekrönte Studentin Frl . Luise
Müller (aus Hirschfelde in Sachsen ) ist jetzt von der philosophischen
Fakultät derselben Universität zum Doktor promoviert worden.

— Den diesjährigen Pariser Salon haben 48t Künstlerinnen
beschickt, von denen 326 Preise oder ehrenvolle Erwähnungen erhielten.

— In Frankreich ist abermals — einstweilen natürlich mit
geringer Aussicht aus Erfolg — der Kammer von dem Deputierten
Gasts ein Antrag auf Erteilung des aktiven und passiven Wahlrechtes
an die Frauen vorgelegt worden.

X X
I >»e 4er 8eikei ».

Lio inaolrt 6io spröll 'sto Haut siurn reinstsu Weiss erdloielieu.

8eileulal »riik Viei » r Vaissier ? ar »s.

.Ninderwagettvazar
Zlane lirinnoi »,

Berlin,
Jerusalemerstr . 42 , I.

Vcrsandgcschiist.
Großartige Auswahl

jeder Art , bestes Fabri¬
kat , billigste Preise,

größtes Lager.
sJllustrirt . Musterbuch
S gratis »ud sranco

islior i < , » i ?>t «tc - i
voniinorielt « tl « , AlnAtlskim

; O . Ii . ? lSinrQirlA
- lOobenstein b . 8<z>izvsiienbki -gi . 8.
» owpf . kloing l.oitorW2gen 5. Xinüer u Lr-

! 26 50
°

100 Lo . l ^ aMInxk . Z ^

ti,S0 lt .— 16,so Ick. xr . 8t . blau . ^ Z

LxeekaUtür. Sveelallikt.

bleu?

Lxi .rs .15
Pfinoe88 -Ve'iloken

' äutted v/ie frisclr ^ e-
pklückte Veilclien u . ist,

l 6s olins Mosclnis - 06er i
» ? atckouli - Mackxeruclr , /
' 6er feinste Dutt tür ' s c

lasclientucli.
veor?

Namdurg — verlin.

Nun verlu -NAS vi -sll s ' s Inkrillut.

für üüliliiblililie».
Schätze in schwär? u. coulcurt , Knöpfe,
Zammetlmnd» Plüsch u. Grimmrr.

Auszug aus dem Preiscourant.
Taillenfutter (Köper ) Mir . S8, 45>, 50, so  Pf.
Taillenfutter zweiseitig Mtr . 55 , 70, 85 , 100 Pf.
Gaze la ., schni., weiß , grau , 10 Mtr . p . 2.00 Mk.
Prima Kleidersatin in allen Farben Mtr . 75 Pf.
Gurtband la . mit Silberstreifen 8 Mtr . 60 Pf.
Taillenstangen zum Einschieben Gros 1.10 Mk.
Taillenhohlbandstang .m . seid.Streif .Gros 2.80 Pf.
Schweißblätter , echt Gummi mit Tricot , Dtz. 4 Mk.

do. do. do. ertra groß , Dtz. 5 Mk.
Sendungen über 20 Mk . franco.

Muster franco . — Stoffproben erbeten.
8 . Mecklenburg , Lerlin 0 .,
Blumenstraße 83 , gegenüber Wa llnertheaterstr.
4 » I^ er <^ieli » rie ?» i « 5 4er I»e « ie.

iiierielx ^ tl » . , AIaßs4eIZi »r ^ .

?ar2ival väeur ? ar2ival Talnnvasser.
?ar2ival Oel . kai ^ lval Lrillantine.
?ai2ival Seife . I 'ar2ival ll'ollettevasser
tsr2ival ? uäor Lai '2ival I 'oilette -Lssi ^ .

Lar2ival Xoxk -Waseli -Wasser.

Keueste lioekfeiue l ' artüuierien
von eleZ -antester ^ .ULLtaNunA für äsn

ansxruelivollsten l 'oiletteutisek
SeeiAnet.

Lernb . Kottkr. 8ebmiät

Frankfurt a . M.

empfieklt als kootipreiswüräig
ÜNAl . Aliseltuu ^ ^ Lkä ^ S .8O
Hass . 6o . „ „ „ S .SO

ssür kein „ „ „ 4 SO
5LeImtelVt » » 4 - ? r » I»ei»

ä35 , 4S , SV traue » .

kkeiin « lein.
Gegen Einsendung von AI . SO versende mit

Faß ab Hier 50 Liter selbstgekelterten

aKägcmc .. Weifzwein , dZu
absolute Naturreinheit ich garantire.

frisclrioli l.e6erlios , Olier - lngelbeim a.  klliein.
Oie !ll» rieu ist 4er ll>este.

I >» n» , i,erielr 4c II » . , ÄI» x4eI >urßs.

umwai.  Ilmlnlf vklldsrtll
'
ti

Lartenl .1878X0 .13,18791 ^0.5. UinZligê nst.
Oeiitselil ., 6 . ineürf . staatl .ansAexejeüii .,2ulet2t ä . L . Zll. « alser II.

u Veuui«
Requisiten empfiehlt

Ik. Leneke , vresüeu III.
Deutsche Spiel -Anleitung
mit Preisliste gegen 40 ^

^ in Marken franeo.
Garten - Aeltschirme und Hängematten billigst.

tue üßsusiesuen.
Alte Wollsachen jeder Art und rohe Wolle

werden zu sehr haltbaren Hauskleider -, Nnter-
rack-, Portieren - und Iffiuferstoffett , Schlaf -sunb
Teppiltidelkeu , sowie Buckskinf.Herren - u .Knaben-
gardcrobe umgearbeitet . Muster franco durch

It . Vallenstedt a . .Harz.

Nur garantirr ecbt lainanneliwarz,
wenn Strümpfe , Handschuhe zc. : c. obigen
Stempel tragen . Alle anderen Garantiestempel
sind nicht maßgebend.

Mich
von meinen eigenen ca . 200 Kühen,
halb eingedickt , garant . haltbar u . leim-
frei , wird vcrtragen .wo andereMilch nicht
sckommt . Abiatz in der Stadt Braun-
schweig i I . IL9V ca . 19V0V Flafch.

Man verlange Preisliste und
ärztliche Zeugnisse.

^robepooilti !»ien 2 lcklr. 8V Kk.
Stendors.  C . Drenckhan,

b . Kasseedors . D-män,np -a« r

unä Rinea
(oolerized dek. xrözzl« hocop. llolnie-köcdlereieo)
Kcllnniet mit gvickonon u . silboenon Staats

u . Voceinsmockaillon.

chLalZNS ( icölliAt -. ? isusssw)

vlas . 6 . (?r .-8u1tans 6or ? lirlc (;i , 8r . Mas . 6.

^/aotikiunäen vorn grössten Illmer vogg - rui6
öergtiunä dis 2um Icl. Lalonkünäeben , 6ssx1.
Vorsteli -, lagli -, vaolis -, öraokier - u . Win6-

l? rv !«ver2oic !l»n !88o m . Illustrationen in
«leutscli . u . k'rnn2ös . 8praelie t 'eo . ^ ralis.
Die 5. 6sr Lrvseliüro ,.I )es elllev

<510 .—, gl ^ 50 5.
^igne permanente l-lun6e -Verkaufs - /Aus¬
stellung von mebreren ktunckert ttunäen.

(kabnbok lVittenberg .)

^nk » r - Oiel »» rieii 4er ll>este.
IV » i» ii »ei ^ieIi ^ <^» . , AIaT4eI >urx.

^ogulirbarer Lplnitus - Koeker.
Verdests aller exiztirekulsnllockerl LrvZZle8pirlluz-
lrspzrnizs ! In sllöst grvzziren KezctiSften?u baden.
Kur nacb ?lät?en « o tsine Vertretung lieter» itirecl.

frisli !' . l. angonlian , 2v11a Lt . Llasii.
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—, . .. .
^ ( ? n ^ W l?aan >'elNlFunFLwai56 »'- craaiU «o/i.—Uarks

e « oeoui » ickiicn
VIB 6B0L3IB VLB

l/ 60 I
'

/ . / ) 6 ^ F
'
/unc ? — Voi ' f ^ Ze/zs/ziZiuiiZlsii wi > ck Llöwsi

' iif.

Xa .
i86I

'
- k3

. 23 . I'

^ .ictisussssllsobaft in
n « rSer - iStiass « 11 e » 4er « ei »e »' AlaiXt S ^ äser - Strass « .

Xauktlaus I . R,3 .nZ6s

für alle Artikel üer keldeiüung ,
üe8 l . uxu8,

üer Münung8einrieütung.

Ikelellllaltijxstv ^ » s » » IrI in » Ilei , Skeullettes.

I >v « tv » Uer seit ! Itillixe I ^i <; i « e.

Das Urois -Varreiabniss , ^ Instar von Ltoktov , soaia ^ .bbUclavgov aonksatiavirtor

Zdl ( iB08 V BXB0BV

VLIAiLVLBMBk
'

in allen besseren

8cf »Mi3n6I unaen 6es In ^ Auslandes.

Ii » e » tl »et »rtivl » kUi Zvtlc « ^ iioi:

keizekane Ssrlesiükle

jbcrbesscrtcr Ko » str» Itio » >, in welchen man sich mit » Pfennig
Kohle in 2ö Minute » ei» warmes lüolllmd bereiten kann . In

„jedem " Zimmer sofort anfznstellen . Mit „ jedem " Brennmaterial

zu heize» . Jllustrirte Preislisten gratis und sranco.

Xoseb äs ^ eielunimn, » »
Fabrik heizbarer Badcstühle und Badewannen , Zimmcr-
closets . Doudieapparate , c. Viele Anerkennrmgsschreiben.

F/ISFS ck- r Kaut s .Zcüö
'
nbeit -/ - ! Aeints:

liom mmiuei 8SN

»N 0IIIM «IN

ru/iabsn in at/on i>sn/ »msns - v . Üo/st'sllrssso/isflsn
2S . Lonl . äes Italiens.

via milSssto » Usr lr » U « tto » « tko » ist

1v « 8c
'

8 1ilienmilek - 8eiie

von WlladvrvollSU » ? arfum unä W0F6N ibrer KbeiaBelt undI ' slalioib die

Bollsdtssto Saut - Soike , die aneb die sarteste Xin -derliaut niebt angreift.

Xur eebb mit dem in rotiier Leiiritt auf dem Xtilcett iiedndiieiien Samens-

suA des Gründers ^Bodss ".
45 5s .Tvrstrs .ssv 46,

In allen guten ? 2tkümetien , Drogerien eto . des In- und Auslandes käuflich
KV87AV I . 0 » 8c MüL

? I ^ eekargemünl!

bitter des Böni ^ icA 6rr 'eokl'sck«.n ^ ^ clserordeTis

Lrstss und Ältsstos Imxortdavs (Zrisediscdsr ^ sivo in Vsvtgedlaud
versendet

26 dorten am I âZer
Itistierr irrit 12 L^ ' ^ ssSn l ^ laselrerii

^larics Zb' . in 2 Vorten tisrb und suss . . . 2U ^lic . 12 . —

,, ,, 3 ,,
d

'
.

' " '
1 ^

^

» .
'

!! 2
"

^ ! .
' " "

I ^
'
. vo

„ I >. „ 12 „ klaret , ksrd und süss „ „ IS . —

„ O . „ 4 „ Llarot und süss . . „ „ LS . 4S

ferner :

LAdiseks Weins

Harke ü . 20 grosse ^ laselien in 4 Sorten , v êiss u . rotli Id . 20.

Lei Bestellungen genügt Amgalze der gs v̂ünseüten Idarlce.

titr Xaturroiiiltvit.

e^ klic 8 ! lV> W Von 'tvunclsrlilirsr V7irl <ung uin 6or Nösielitslinut und

Nündsn kresv >» u » v ! a ! Nlieit und b/o ?idönds Weiss«

üu vsrlsiliön . NnübortroSsn ASgen du/z )U ' tNSS ^ ^ Vsc/isn,

? de paovsne ^ . Z6. ? ^HI8 . -^ potbeIcen und Friseure . Ä06 ^/?.6 , d6 !'

Bntültss Zdaisproduot . !?u I 'Iammr ? «, ? uddings , Sandtorten ste . und -iui Vvrdiel ^ung v . 8uppen . 8aueen . s'aeao etc?. vorti -lzMieü.

/iminoi
' - Rl08et8

auöü für 1'orfstreii : ferner
Bidets , Iläinorrlioidal-

vonolien , ^Vaselltisolie,
Lisseliränlie ete.

ttrieliter

^VVverir ellii ^ Klart . Vvrliiii 81V.

.4 » I<vr - OReB « r ! ei » i ?8t 4er Beste.
VoinnrerieB Oe . , AKax4eBiirz ? .

. v - I-d- ^
°"

»i rv
°
>»

l_ I ^ Li _ I ( Zl- I ^ IDÜssl
'

^

l- oxorls - o ? ok >osii/ix

^ k̂ k ^ siicZlp/hsiisiil - ? 8 io >uivi

Ä u/iscii so
. ^ iltteu äwidcrcim duo

? »> pilsläucoscu

^ ?v -Z Strebt -
'

>V ! 0vc P/M5UIVI

de ^ eiee , F >eaii d ' ^ e/t - Fils

Vlo ?stte Lau Leoio , roizrdatt^

^0UL >Lükii t
'
, psdiims sr , PÜ3I8

Leide Liiokiiistrllkn ! LilliZ!
IS0 verschiedene IM . — so»
versch . 2 Ml . — 2S0 vcrjch.
2 IM. - 300 versch 4,SV « .
— 400 versch 0 VI . — S00

versch . 7 >S0 I« . — 1000 versch . 20 M . rc . :c.
proioliot « gratis . ^ . Llnzr » ,HIaumburg , Saals.

^,i Irirlreir in alle » ^ petlrelrea n.

I jxiiisserea l>r » x?ei >liaa <lliii >>?ea.

k
^
üe unsene Kleinen.

Der neue sanitiirs Universal-
8 »eBerBeits I ^ intlerstnBI

Komkt

Beineir
ai »<1ereiR

bevor man

Lpislvaarsugssebäften voutseblauds.
(Zomniandit - Besellseliat 't Ilaariuariil,

Binxiges Ltablissemvnt , das in Bar !» mit

vamen - IVlikllkr ( Lorsets)
AK. KVIlllV

?reise der Kliedsr : 10, 12,14,
16 ü . und böbsr . Lei ZZs-
Stellung durob Xorrespon-

Taille . 3. Umfang d . Hüktsu.

usbmen . Bostversendungen nur gegen
Aaebnalime oder Vorausbe ^ alilung.

„Xrinoelirom^
von dk. KKartBol (lubaber B . vrliel »)

Berlin v . , I 'ranlcfurtsr -^ llse 109.
„/Kestes / /attr/VerS « » » it5ek"

M Lebvar ^, Brauu , (lsudrü . (Zart . ^ 4.50.
I ^isdsrlagsu in Berlin bei (üustav Boliso,
X . Ilok -I 'arfumsris , dügsrstr . 46 . dulius
<>ansberg , ^ ltodaeobstr . 5, part . Bordiert ä»
Brendielie , Baiser Wilbelmstr . (Z. 2. Binll
Barig , Brisdsnau -Berlin .
2̂ i »I<erdieB « riivi » ist 4vr Bv « te.
K>o « »ii »eriel » ^ KZ« . , AIaz ? 4 « B »ir ^ .

>Ver Nöbelplüsebe,
^ieplliaBv ^ ii ^ e , K? vrtitzreiK gut nnd
billig lcauken v̂ill , vsrl . lVIuster v .Versand-
(lssobäkt I ^aul Vlrui »», (Zlivinnitiü i/8.

1ulill8lleiidr »rm .( !.

Lrsslall.

Höherer Beamter , 4000 Einkommen ..
43 Jahre , Wittnier , sehr häuslich , wünscht sich
mit häuslicher Dame oder kinderloser Wittwa
aus gebildeter Familie zu verheirathen Ver¬

mögen von 25 Mille erforderlich . Gefüllige
Mittheilungen unter X . B . 1645 . an ? l . Mosse ..
Berlin , Königstraße 56, erbeten.

IVeleBv Van »« würde das Glück ihre?
Zukunft in einer wahrhaft glücklicbeu (< bc mit
einem den besten Kreisen angehörenden Herrn
suchen. Offert , sub .1. B . 5520 . bes. d. Erped.
des „Berliner Tageblatts " , Berlin 8 >V.

»eiratl,sautrag . Ein Südländer , in Oester¬
reich, wünscht eine recht reiche Dame kennen zu
lernen , behufs Gründung einer Villencolome am
Meere als Speculation , wofür ein recht hoher
Protector gewonnen ist . Im Sommer u . Winter
sollen dort sich Gaste aufhalten , u. würde die Re¬
gierung in jed. Weise behilflich sein . Briefe erb.
u .! . B . 5492 . an Rudolf Mosse , Berlin 8B.

Modistin.
Gegen MonatAugust wird für einen Damen-

Hut - Bazar in einer Stadt Hollands ein
thätiges Mädcben gesucht , welches selbst¬
ständig arbeiten kann.

Fr . Briefe mit Gehaltsansprüchen erbeten unter
(Zii. B . Ilo . 00 . an Grven B . van der jiamp 's
Annoncen -Bureau , (Groningen (Niederlande ) .

l ' erlmuttkr - Lctialen

(Natur -Muscheln ), auf beiden Seiten geschlissen u
polirt , zum Bemalen zc., Größe 12— 16 Cm . (D,
Preis : 1 . 25—7 . 50 -̂ 5. pr . Stück , von 3 ^ an frcc
versendetnurgegen Nachnahme od. Vorhersendung
des Betrages . Musd )elpreislisten gratis u. frcc.
2̂ . 1 « » »»vw , 8z )ai »4a »» , Feldstr . 2S^

Kein SchmeiUuß mehr!
Unter Garantie zu heilen ohne nachthsiligc

Folgen . Man verlange Broschüre gratis unt
sranco <>. Vl vtsie , > !ti » « I » l>.

V » It « i Oit liuiiv » i « t >I <!»
I »« i» i>ivrivlt ckc <! » . , Zl » s <IvI »u >»x.

Sel >» »>« t « s I estixvselivnli!

pharus am Meere ! >. Lebens.

Anthologie fiir Geist und Herz.
Hrsg . v. A . v . ? .: odenstcdt u . ? t . v . diottfckall.
Prachtausgabe , ill . von Prof . A.Schmi tz. 4 .Aufl .,
eleg . geb. 12  Kleine Ausgabe . 22 . Aufl ., eleg
geb. 7 Neue Folge . 10. Aufl ., eleg . geb . 7 ^

In allen Buchhandlungen vorräthig.

Z > Ixu  n !vlalp !< l . 20

stvslsi ciss jnvnserömVsdsg sl ! i:!ajsuene

"
m !iünggkel1ksi8e >Weii ^ k!sfüsi

^lsvier Z.st.ö »L jisrid '
g,Ili v/e !isiem gjrcs

So .ooo ^ usiicstiielcs

mjsgiosssr Loigks !i unc>Lnpsilke jjgkesi

^ .zvsgev/zllfzjnci . uüljissciessizjb
vnssv Vsv ? Sli:>injss . c?^ — -

Lvrcsi sslie >Vjvsjstg !!snkzacj !vag ?u ds^jesien
vliel' jisjlmsenllungliös öeirsgz frznco

ilurcsi stjs Vsrjsgzsiznisivng -
^ L ^ ku . 0i . oci < 8- Zon ^ i^

^usjksljsu -Vßvjsg unciLvrilmsni
.? s/,o
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Vom ( ImM Mloxon
ist

.
Ijjln

!
iznn

'

- ° l > °

smlMogjsg^

eine Munäß
Iiiiä seköne

Haut ^ u haben
,

benntM

Kins guie Zsiss  1111.188 nickt nur reiniAsncl , soncicrn aucli «VStlIitlsiig aus dis Ilnut ivirksn,
inUsin sis die8sr 17riscks , dssckineicÜAkcit und ülnsticitüt xiskt . dsriiiKs und scklsckt fabricirts
Lsiksn sind daZsAsn SUSSVI ^ SI SvIZsrillOlH , ivsil durck ikrs Lcliärls dis Î cttdrüscksn der
Uorsn verstört ivsrdsn , ivodurcli dis klaut spröds und ris8ix ivird.

M01180 5l ^ sinä überall kauten.

lum 8ekut76 gegen ilveführemik Naekabmung.
^ .Ils Dreuadö und dousurnsutsu eekter IZuuztadi danos

Quelle werden ^ ebslen in den Depots stets ausdrueklieU

Saxlehner^

Sitterwasser
?u verlnngen und darauf ^ u selten , ob Etiquette 'ilnd

Kork die Dirinu „ Andreas La ^ lsNnvr "
trugen.

riedvichshaller

Unter den Bittcrgucllcn die

sicherste »tnd mildeste
wird von den Aerzten besonders verordnet
bei Berstopsuna , Trägheit der Verdauung.
Verschleimung . Hämvrrhoidcn , Magenkatarrh,
Frauenkrankheiten , trüber Gemüthsstimmnng,
Lcbcrlciden . Fettsucht . Gicht . Mutwallunaen ?c.

gricdrichshall bei Hildburghausen.
Brunnendirektion : V . « ppel ck vo.

Tis I ^ «? kA » eeö » As«

^esitissr » t ' si statts6r » rr-

Ainic ^ ? arr stöirtrstorr ^ lt ^ et
'
tairsatrtcr ^ ? ar Ät ? sst ^ i «ste.

o >loict7trcrttl >AaItcrlrt ^ rratte . Ältrtctr - im?

tr „ rau . Äo
^ iiome » r » s Asii»

« ». ^ cin ? ive ^ s . § oiirmer - ri . altlruIrsise - N ' crtrrbcrrtörr

eiits « ttarr r ^rösserair Ztertionair.

-örssctrUrair
^ Ärospetrte ,

^ ! t ) ol »ir »» irejsu « de «ooi » ,

sorois crttas A ^ citrars Azzrdr Ais

n.

Or . « isä . . Lölizm -
'

s

^lstuvkieilgnstsli

Moseildaä vel Lrivlchorx ch!rov5im >.
^
Lalmstativii

^
? ost

^
unü relegiaM tm vanss.

üötel
„

kurlisus
"

ksü Nisl ,j
»

Z ?
'
! 7 »

"
>- >> Ä.

(Poft , Telegraph , Station der Bahn Wntha - Nnhla .)

und Aeconvalescenten , angenehmer und schönster Aufenthalt Thüringens für Familien.
Großer schattiger Park zum Kurhause gehörig . Arzt im Hause . Vollständig neuerbautes und
comfortabel eingerichtetes Vadehano . Fichten - , Sool -, Stahl -, Schwefel - , Loh-, Moor -, Douche -,
Dampf - , elektrische und Kaltwasserbäder . Massage . Höchster Comfort , centrale Dampfheizung,
elektrische Beleuchtung , Equipagen . 'Pension von Mark 1.30 an , vorzügliche Empfehlungen.

Näheres durch den Besitzer O . î «»ii !ii i ' .

« Lack » rvuMaeli .
»

gfs/zs/
'/ ' s/s Sooltzusllso , -kuiN rQssr 'rz uoct

« .usssr ' Q <5sdirsuc ?k , be >vü !nt . ^ exen Krankheiten äer ^ r ' üssrz , ZLooo ^ sri,
Qfsleulce , üksut u/2ct Sc/zle -liNÜLiuts , gexen I ^^ susizlslcksii ((- esehnülste ) ,

^tZ6U/NSt2S026IZ , stc ?.
Bäcker in allen l^remclenhünsern . ckured direkte ItöhrenleitunF von cker () nelle

Ioll » 8oolksrl KF ^ IZ vber - qesterreieli.
8t « rkbitv ^ aä -Soolo «los (lontinontvs go ^ on 8eropln >ln ^e nn ^ '̂ ono allxemoinou nnä
ipeoiellsu llvdvl . bei ^vslohon .snü ein nielltixor lleilt 'aetvr ist . Vnrxnt ?IioI >e Xur»
einrirlitunLien (Itäüer u . l' rinkkur , ^ inpaekun ^ vn , Inllnlationon , .̂ labisaxe . Xet '

.vrj.
8v !»r xiinsjtlxo klimatiaeUo Verhi ^Itniuiiv : liahnstatinn . Reisorouto ttdor k.ii »2 a . v.

8n >8 <»» VON » Âl? . lslnii l »U« A<>. .

<7 i,e F/ t/>

Knkipp
'sekk WasskitleilMlsIt „ fkiölil' leksIiAl! ".

banerisclies Hocligebirge , 78I Meter ü. d. M.
Station der Bahnlinie

Seit 2 Jahren Uloilvvi ' t 'niri ' « !! (vorher >! linik für Frauen - und
kKervcnleidcn ) . Aenes comsortables urHaus . — Herrliche Ausflüge . Bedeutende Erfolge.
 Prospekte gratis,

Vensroncrt fnr fnnge Mcidrchen
verbunden mit HaushulbingSschule,

Vieskselen , Neugasse 1.
Äi>issenscliaftliel )e Forthildnng . praktische '?lnSbildnng.

Beste Referenzen . Prospecte durch die Vorsteherin Fräulein KU.

Lrsat ? ! tür Labablonsii

K . K. Looks öt. Weylanclt
kerlin 8V/ . , ipiiedrieksbiÄsss 230.

Nr . 1270 IN Silber vergoldet Mk . 13 .80
in Gold Mk . 20 . —

Nr . 11/3
Gvldfassuiig

Paar Mk . g .—

Viotoria - Krillanten,
die neueste , vollendetste und unübertroffene Nach¬
ahmung echter Steine in Gold - und Silber¬
fassung nur in modernster und gediegenster

Juwelier -Ausführung.
Dourguignsn - perlen

in Schnüren , Colliers , Ohrringen :c.
Ikkustr . Z' reiscourant gratis und franco.

Alex . Svliulze , Uenlin lbk »,
Unter den Linden 22/23 , (<cke 'Passag .

TKottennrle

heilt sicher KUvilair -stalt,
Fterlin , Johannisstraße 13. Prospekt frei.

5?
5in Kincj aus äem

^en8ter gk8türit .
"

Jede Mutter , welche verfolgt , wie häufig der¬
artige Unglücksfälle vorkommen , wird mit Freuden
den von uns erfundenen Sicherheitsverschluß,
D . N . -P . A .,

llei'  8ckut ?engk!
begrüßen . Derselbe läßt sich mit Leichtigkeit an
jedem Fenster anbringen und macht es Kindern,
sowie allen Unberufenen unmöglich , das Fenster
eigenmächtig zu öffnen.

Zu beziehen durch alle Eisenwaaren - und
Galanteriegeschäfte des Deutschen Reiches , pro
Stück 75 Pf . , sowie direct gegen Nachnahme
oder vorherige Einsendung von W Pf . von

kMK k Mmw
,

UWM i , 8,
Fabrik verstellbarer Zuggardineneiuricht.

-

«1er Iiesle.
tvoittinerteli Oo . , AIa ^ «1eI >Lirx.

kkusik.

Kpisldossk»
mitsusweciueliigi'en
k̂ citelischeibsll
spielt10ll0v.Ltücl<k.

irgend ein Ii »-

oder eines der vielen
Ifl «i8 »I<^v « rl ^ e z
Drehen od.Selbstspielen
zu kaufen wünscht , lasse

sich unter nn-
nüUerntler ^ n-
^ !«I»e «1e « <xe-
vv iin « einten meine
illustrirten Special-
5iataloge kommen . Ich
liefere v. allen Instru¬
menten nur das beste zu
sehr mäßigen Preisen.

MM'

w v Lleioksuekt

kllutsninutk

Lor ^ kälti ^ sto ^ .vs ^ ahl äer saeaodok-
neu unä llin in allen Ltüekon volleiule-

ckivVm2ü ^ e äer l 'lioeolaäen unä l'aeaos
von Uüirtvi^ ^ V050I, veleko in äeren
kteti ? ? unelimenäemVerbranch voUsts

^ZltXdlllllUlK'

berbrunnen

l^ls Mslisolis lluslla svzwo Nsnllgz dg ^glts Süll lklll gokolgosloli vsrorilvgt.
vl -unlionsov ^iftoo und losl ^son grovs voll f ^snvo «lvroli

Versand derküi-stlieken ^ ineralwassei - von 0böi--8al?brunn
«Ze 8tr » vb » n , Lal ^ brunn i/Lobllzs.

^isclarlagsn in allsn /lpothsksn und klingl -al ^ sssse - ttanä 'unggn.

K ^ iLbk bmeokicn - lluel . i . ej ^
,

in Vfkenksvk s . IVI.

MMl ! lüstl ' iiü - l. i! Iiiliii - ^ !lliiie >lö Ilöbisc ^ zlills.

(Zoxen Kielit.

^uk allen bssebiekten .Vusstollungeu Illit Hlhren-

Von Sr ^tliohen /lutoritüten begutaehtet uncl empfohlen
Von iilherrn « ei »ei »«1< in II « » f «»ll^ e I»ei

zillllen ein « « I»llüttiK ? < « lii !ii »I<I»« it «»n.

lii uiliien -Verualtun ^ / u UN'enhaeli a K . / 11ho ziel »en.
WM Ka ^ eu - unä er -,
WW Uaimkatarilie . AD klaseit -heiäen.

vsli Lms.

Tension üilsinsu.

Schönste Lage in der Nähe der Trinkquellen.
Schöne Zimmer . Pension von ^ 4 .— an.

.̂ nkerOieliorien ist «1er lbeste.
AZeninierieii O « . , lii :iL7«Iei »nrz ? .

Lad HolMstein - Ernstthnl.
Heilanstalt für chronisch Kranke.
Besondere Abtheilungen für Lungen¬

leidende und Morphiumkranke . Zwei Aerzte.
Das ganze Jahr geöffnet . Prospekte durch
den leitenden Arzt

Dr . inv «I . It . lSriinvi «! « ! .

verstellbare 8prungfeäerl<kil
^
i88kn

Kmaiüe -Malerei
von uns hervorgerufen.

Ohne Vorkenntnisse im Zeichnen und Malen von Jedermann sofort zu erlernen . Reizende Be¬
schäftigung als Liebhaberei , wie zum Erwerb . Unsere illustrirte Preisliste mit genauer Anleitung

kostenlos zu Diensten.
kenlin tßv . , dcdlnowsü . 11a .. üoi ' N L k

'
nsnlc , Karbsukabi -.

ö68t68 Mittel gegen ölutarmuth unä ihre ^olge-
Krankheiten , als : öleieh8uoht , tteriklopfen,
Kopfweh , Hppetitlo8igkeit ete.

LM

vr . li . Wuth'8ebe  Apotheke in Die ? a . l>. l.abn.

Kurorl 8zl ? brliiiil
.

8ekle8ieil.

Bnlnlstation , 407 N ! tr . Tecböhc , mildcS Gcbirizskliina . Skvison
vom 4 . Mai bis Ende » cptciiibor . Zllkalischc ^ .ucllcn crste » Naiigcs . Ne»
rühmte Molkciianstalt . Viationcllc Ä1iilchsterilisir » il0 <?- » nd DcSinfcctivnS-
Einrichtuilgeil . Badcanstalte » . Massage . Gvostavtigc 'Anlagen . Woh¬
nungen zu allen Preisen . Hcilbcwährt bei Ertranknngen den Nthmnngs-
oeganc und ded MagenS , bei iscrovlinlosc , Nieren - und Vlnscnlcidcn , Gicht,
.Hamorrhoidglbeschwcrden und lilirrbvts « ; besonders aueli angezeigt snr Blut¬
arme und Rccvttvalcscentcn . Versendung der seit 11 ' tl 1 nicdicinisch
bekannte » I4 -rrrie >trlrrsIIs

Z

S Q!
v- S

N

vberbrunnsn

durch die Herren W'ur »,av !i «X: S»l >-iei »vil . Alles Nähere . Nachweis von Wohnungen,c.
durch die D ^ürstlietie ^rimriSii - lLasr »eeti <>ri.

Zarte Haut!
Um der Gesichtshaut und Händen ein blendend weises Aussehen von unver¬

gleichlicher Zartheit und Frische zu verleihen und zu erhalten , benutze man nur
die seit 35 Jahren berühmte

,, ? nttonäöi ' t
'
oi ' '

8 ( ch0 Hoh ^ okolkoit
'
o"

(üb Pack mit 2 Stück 5.0 Pf . — 3 Pack nur Mk. 1 . 25). Nur diese ist von dem s. Z.
berühmten Haut - Hygieniker Herrn D « «; t « i ' .̂ IIZerti als einzig echte gegen
rauhe und fleckige Haut , 'Pickeln , Sommersprossen : c. , sowie zur Ersielnng
eines zarten jngendfrischen Teints empfohlen . — Man hüte sich vor Fälschungen
und Nachahmungen und verlange in allen deutschen Droguerien nur die echte
, .'puttendvrser 'sche " Seife . Dieselbe ist auch direct zu beziehen vom alleinigen
Fabrikanten

^ vv . ^ uttkNliörfei
'

,
Hoflieferant

S . Kgl . Höh . d. Prinz . Friedr . Carl v. Pr.

Berlin . Bri6l ! rieii8tra88e 104 a.
Fabrik feiner Seifen und Parfümerien . Im eigenen Verkaufsmagazin reichhaltigstes
Lager aller Parfümerien und Toiletteartikel . Special -Abtheilung für feine Wiener

und Offenbacher Lederwaaren , Neiseutensilien und Geschenk-Artikel.

rostsenlllliixen sivoiilsil ! — Itlastriite liataluxe xi ' iitis un «1 kraue » !

Verlag der Bazar -Akti 'cn-Gesellschaft (Direktor L. Ullstein ) in Berlin L^V. , Charlottenstraße 11. — Redigiert unter Verantwortlichkeit des Direktors . — Druck von B . G . Teubner in Leipzig.
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